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Sïtito itnb (§taiutbftficfômarft*
00O

®ie fjofjeit ilRietsginfe für finematographifd)e Unter-
nebmitttgen fiitö bereits oielfart) itnö mit jRecfjt befloßt roor=
ben. Siitb fie bocl) mit eine öer ltrfacf)en, baf) oftmals Ôie

fünftlcrtfdje Qualität fleiiterex ©tabliffements nicht gang
auf 5er £>öbe ftefjt ititö io öas gange ftitto öiSfreöttiert. 2)er
l'aie meint eben, 5afj mit einem ftino ©crac non Gk)lö git
oeröienen feien, bah öas ©clö nur fo mühelos in öie ft äffe

iprittgt int5 öie ftelbftfoften minim feien. SBenit nun öie=

fer l'aie itttglitcflid)ermeifc ein .öauSbefitjer ift, ôeffen ôaitS
ait gititftiger l'âge ftetjt itnö aufjeröent einen öeti oft recht

fdjifattöfen baiu itttö feiterpoligeilicfjen ©efttmiiutitgen ent=

fpredjenöen Staunt bat, fo ift 5er ilTMetgittSmitdjcrer fertig.

greilid) muß offen gugeftanöeit treröeit, baff es bis=
meilcn Slngchörige 5er ©rattdje, alfo 91id)tlaieii finô, öie
öeit üJiietginsnnid)er begiinftigen. SS rcitröen intb meröen
oftmals ftiitos ausgemietet, öas heißt: ôen .sôaitsbefifeertt
wirb ein btöfjerer gitts offeriert als öcr jetzige Bieter
jaljlt. j^itirteift nüt3t fid) öcr Slitsmieter ttidjt uiel bei foD
d)em ©aitöeln, er niiht nur bent ôausbefiber. Seine Spe=

filiation, bag er als iOtieter öes bereits int Setrieb geme-
feiteu ftiitos oou ben Spefen profitieren faint, öie fein ©or=
ganger für öie Weroübnitng öes ißublifittns ait 5aS i'ofal
gehabt fjat, fchlägt gitmeift fehl, benn er muß bei höheren
ilRieten eben irgettbtoo attbers abfparett, uttb bas gefdjiebt
gemöhttlich bei öer 3lnfd)affuttg ber gilnts, öeren füitftle=
rifdjer Sert uttb flftualität batttt maitd)iital ttid)t genii=
gettb beriieffidftigt mirö. £as tpublifitttt, bas bent ©ot'=

giittger roillig atlabenbtid) bas Vofal füllte, bleibt bann aus,

ber neue ÎOfietcr hat feinen erhöhten- SDtietginS itnö bett

profit hat ciitgig ber §>ait§befiigcr. Seiöer ift ötefeS gcgett=
fettige lleberbieteit mir allguhättfig, unb öie §attSmcifter
müßten ja auf bett ftopf gefallen feilt, menn fie öiefe ihnen
gitnftige ftonjitnftitr nicht attSttüßen mürben. So fteigen
öie SJtietginfe für ftinolofalitäten in fchminöelhafte .Sähe,

gmtmer neue SBagemutigc risfieren einen höheren ©ins
ttttb forgen ttnb fdjaffett nicht für fid), fonöertt eittgig unb
aellin für bett gnaitsbefiiger.

SRatt müßte aber attd) eine Unraahi'heit fdjreiben, tuenn
man fagf, bah öie festeren oott biefer retpiben SRietroert=

fteigernng ber ftinolofalitäten einen mirfltdien ©orteil
hätten. 3>aS ©cgenteil ift ber gall, @S mtrb bttrd) öiefe

ltngefuitbe SRictmertfleigerintg lebiglich bie raitbefte gorttt
ber ©oöenfpefulatioit gefd)affen. Steigt öer ©inScrtrag
eines StattfeS bitrch ein überteuertes ftittolofal mit jährlid)
achttaufenb graiifctt, fo bebeutet öieS beim heutigen 9ten=

bitenroert eines .fïaitfeê 0011 fed)S ©rogent eine 3Scrtfteigc=

rung oon gut 125,000 grattfett. 3)cr ßattSbefißer nntt, beut

eS gelingt, eine öerartige Steigerung beê SDtietginSertrags
bitrdjgttbrücfen, martet natürlich nicht, bis öer git teuer
fifeenbe ftittomieter -ait ben hohen ©ittfen gufanttttengebro=
chen ift, er fitcht bas .©ans mit betn hochgefchraubtctt jDtiet=

mert möglichft fd)nelt git oerfattfen. S)er nette £>au§befii3er

hat bann für bas ©ritnöftücf git nie! begab)!t itnö graar eben

bie ftapitalifation ber ungered)tfertigten fOtietSfteigerung
öes ftinobefihers. Shut ift ber nette Sjausbefißer itt einer
recht bcöaneritsroerfett l'age. Sr finbet natürlich feine
feriöfe ©auf, bie ihm entfprechenö bem phaittaftifchen SBert

.s5t)potl)efengelb leiht, er ift auf bie £>alsabfdjtteiöer aitge=

miefen, bie ben ©obeufrebitmarft unficher machen. So
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